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Konferenz-Workshop  

Ambivalenzen und Leerstellen der Nachhaltigkeit: 
 Welche Beiträge können kulturwissenschaftliche 

Perspektiven liefern?  
15. – 16. Februar 2018 

Leuphana Universität Lüneburg (Zentralgebäude C 40.256) 
 

Donnerstag, 15.02.2018 

11:00-11:30  Begrüßung  
Anna Henkel  

11:30-13:00  Ambivalenzen der Nachhaltigkeit I – Ergebnisvorstellung aus den 
Teilprojekten des Forschungsprojekts „Reflexive Responsibilisierung. 
Verantwortung für nachhaltige Entwicklung“ 

- Leben für ein zukunftsfähiges gutes Leben? Zur Genealogie der 
Nachhaltigkeit (Nikolaus Buschmann) und Subjektivierungsweisen 
(Jędrzej Sulmowski) einer Versorgungsgemeinschaft  

- Ambivalenzen hochdifferenzierter Gesellschaften: Nachhaltigkeit als 
Modus der Bearbeitung ökologischer Probleme (Nikolai Drews) 

- Transdisziplinarität: Neue Anforderungen projektförmig organisierter 
Forschung? (Nico Lüdtke) 

- Ambivalenzen ökologischer Modernisierung (Lars Hochmann) 
- Handlungsfähigkeit und Responsibilisierung in Repair Cafés (Katharina 

Buss) 

13:00-14:00 Mittagspause 

14:00-16:00 Ambivalenzen der Nachhaltigkeit II – Praxisdialog in Kleingruppen 
Welche Ambivalenzen sind für Praxisfelder der Nachhaltigkeit besonders 
relevant? Inwieweit kann kulturwissenschaftliche Reflektion für den Umgang mit 
solchen Ambivalenzen einen Beitrag leisten? 
Arbeitsgruppen fokussieren jeweils auf konkrete Praxisfelder: 

- Gruppe A) Wissenschafts- und Förderpolitik 
- Gruppe B) Unternehmen 
- Gruppe C) Zivilgesellschaft/grass roots 
- Gruppe D) Kommunalpolitik 
- Gruppe E) Andere 

 

16:00-16:45 Kaffeepause 
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16:45-19:00 Ergebnisvorstellung aus den Kleingruppen im Plenum 

Ab 19:30 Abendveranstaltung 

Freitag, 16.02.2018 

09:00-10:30 Herausforderungen zwischen Transdisziplinarität und Beratung 
- Zur Spannung zwischen Grundlagenforschung und Angewandter 

Forschung und warum Transdisziplinarität und Beratung hier vermitteln – 
(Michael Opielka)  

- Die Suche nach der Wirkung – Forderungen an transdisziplinäre 
Nachhaltigkeitsforschung – (Matthias Bergmann)  

10:30-10:45 Kaffeepause 

10:45-12:15 Herausforderungen zwischen Wirtschaft und Nachhaltigkeit  
- Social Entrepreneurship – (Jantje Halberstadt) 
- Zwischen Hoffnung und Skepsis. Thesen zur Zukunft einer ‚nachhaltigen’ 

Wirtschaft – (Thomas Melde)  

12:15-12:30 Kaffeepause 

12:30-14:00 Abschluss: Podiumsdiskussion 

 
Veranstaltungsort: Leuphana Universität Lüneburg, Universitätsallee1, 21335 Lüneburg 


